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Trouillard
gewinnt Titel

! Der elfjährige Realschüler Domini-
que Trouillard (Foto: privat) vom
Boule-Club Weingarten hat bei den
Jugend-Landesmeisterschaften den
Titel errungen. Zusammen mit sei-
nem Spielpartner Simon Striebel aus
Ettenheim hat der junge Boulespieler
in der Kategorie Minimes alle Gegner
hinter sich gelassen. Trouillard ist am-
tierender deutscher Vizemeister. Bei
den Weingartener Clubmeisterschaf-
ten am Tag nach den Landestitel-
kämpfen belegte er zusammen mit
seinem Vater den zweiten Platz. Sie
unterlagen im Finale Andre Rignault
und Ralph Durst 11:13. (sz)

Namen und Nachrichten

BAD KREUZNACH (sz) - Zehn Ori-
entierungsläufer aus Baindt sind
beim Jugend- und Juniorenländer-
vergleichskampf in Bad Kreuznach
für Schwaben an den Start gegan-
gen. Das Team wurde Achter – eine
der besten Platzierungen Schwa-
bens in den vergangenen Jahren. 

Bei den Frauen bis 16 durfte Leonie
Hobe mit ihrem Lauf sehr zufrieden
sein. Sie lag gut im Rennen, bis ihr ein
Konzentrationsfehler unterlief, der sie
einige Plätze kostete, so dass sie
Zehnte wurde. Bei ihrem ersten Start
in der Kategorie Männer 14 gelang Le-
ander Hobe und Bernhard Berle ein
sehr guter Einstand. In dem 50-köpfi-
gen Feld belegten sie die Plätze elf und

zwölf. Das Staffelrennen beendeten
die beiden Baindter gemeinsam mit Jo-
nathan Schach (SV Wannweil) als
Achte. 

In der Kategorie Frauen bis 18
Jahre gingen für Schwaben Leonie
Hobe, Franziska Trauner (SV Wann-
weil) und Maren Kucza (TGV Horn) als
Staffel an den Start. Leonie Hobe war
maßgeblich am hervorragenden
sechsten Platz beteiligt. Sechster
wurde auch die schwäbische Staffel
der Männer bis 18 mit Jakob Schach
(SV Wannweil) sowie den Baindtern
Philipp Nägele und Frieder Hobe.

Nach dem 34. Platz im Einzelren-
nen, startete der 14-jährige Armin Will-
burger (SV Baindt) mit Philipp Koch
und Bruno Nadelstumpf (beide SV

Wannweil) bei den Männern 16. Mit
den deutlich längeren Strecken kam er
gut zurecht. Am Ende wurde das
Schwaben-Trio Achter. Für Lena Nä-
gele, 20. bei den Frauen 14, reichte es
in der Staffel mit Judith Hirschmiller
(TGV Horn) und Theresa Trauner (SV
Wannweil) zum siebten Platz. Ein we-
nig unter Wert verkauften sich Birgitta
Hohnheiser, Evelyn Berle und Carolin
Willburger. In der Altersklasse Frauen
bis 18 erreichten sie zwar mit deutli-
chem Rückstand auf den Nächstplat-
zierten Rang sieben.

In der Gesamtwertung belegte
das Team Schwaben den achten Platz
des Ländervergleichs. Damit hatte es
eine seiner besten Platzierungen der
vergangenen Jahre errungen.

Orientierungslaufen

Schwaben belegen den achten Platz

5. Bad Waldseer Lauffieber
! Ultra-Marathon (63 Kilometer)
Andreas Frick, Alfons Blaser und Okyar Er-
boral (alle LT Otterswang) je 6:46:37 Stun-
den.
! Marathon
Frauen, Altersklassensiegerinnen: W30
Isolde Maier-Kling (SV Birkenhard)
3:230:22 Stunden; W35 Petra Häusler
(Poldi-Sport Bad Waldsee) 4:00:35; W40
Dagmar Sperlich (SZ-Running-Team)
3:37:04; W45 Sabine Killisperger (Bad Wö-
rishofen) 3:43:51; W50 Christina Niederer
(LT Otterswang) 3:46:54.
Männer, Altersklassensieger: B-Jugend
Florian Furtwängler (SC Lehr) 3:50:15 Stun-
den; M20 Matthias Roblick (Vogt) 3:13:39;
M30 Mario Pommer (Team der Wand Ko-
blenz) 3:10:54; M35 Jürgen Fieder (TG Bi-
berach) 3:06:41; M40 Jens-Uwe Brack
(Breitenthal) 3:08:34; M45 Eberhard
Schmid (SV Arnach) 3:10:06; M50 Paul
Küng (LG Glarus) 2:58:12; M55 Jochen
Gruber (SZ-Running-Team) 3:25:32; M60
Eberhard Ostertag (TV Stammheim)
4:36:20; M70 Jean Coppens (Worldrun-
ners Wommelgem/Belgien) 4:00:22.
! Halbmarathon
Frauen, Altersklassensiegerinnen: B-Ju-
gend Marika Skowronski (Bad Waldsee)
1:59:29 Stunden; W20 Karin Reumer (LG
Glarus) 1:33:53); W30 Sonja Miko (Bad
Saulgau Fulgenstadt) 1:42:59; W35 Dalida
Khemici (Baindt) 1:45:51; W40 Luitgard
König (BC Bad Saulgau) 1:34:36; W45 Bea
Salvadori (LG Glarus) 1:33:26; W50 Sonja
Schenk (SC Bad Wurzach) 1:45:38; W55
Margarethe Vochezer (Ulm) 2:01:11; W60
Marlene Schleussner (SV Birkenhard)
1:45:48.
Kreisfeuerwehr-Meisterschaft: 1. Ro-
land Schmidinger 1:27:25 Stunden; 2. Mi-
chael Fitz (beide Waldseer Weltladen)
1:52:41.
! 10 000 Meter
Kreisfeuerwehr-Meisterschaft: 1. Mi-
chael Münz (TSV Buchenberg) 37:07 Mi-
nuten; 2. Markus Kahra (Bad Waldsee)
39:51; 3. Wilhelm Münz 49:53; 4. Roman
Riedle (beide Friesenhofen) 57:27.
! Stadtsee-Staffel (4x2000 Meter)
1. Mekuba (Michael Messmer, Markus
Baur, Christian Baur, Patrick Kuhle) 27:48
Minuten; 2. Feuerwehr Bad Waldsee (Klaus
Pfeil, Markus Kahra, Ulrich Gütler, Michael
Fitz) 28:59; 3. Waldseer Weltladen I (Mat-
thias Rude, Yohannes Simon, Andrea Gau,
Alex Weber) 29:38; insgesamt 18 Staffeln
im Ziel.
! Kinder- und Jugendläufe
Bambini (Jahrgang 2000 und jünger,
700 Meter), Mädchen: 1. Anna Groß
(Knax-Club) 3:12 Minuten; 2. Kim Kachold
(SG Aulendorf Yetis) 3:23; 3. Luise-Marie
Schlotter 3:29; 4. Vanessa Dobler (beide
Knax-Club) 3:34; 5. Anouk Rebstock (Bad
Waldsee) 3:38; 6. Paulina Wolf (TSV Reute)
3:39; 7.Lena Scheffold (Bad Waldsee) und
Anna Esenwein (Knax-Club) je 3:40; 10. An-
nalena Hack (SG Aulendorf) und Ellen Birk
(KK Steinach) je 3:45; insgesamt 40 Läufe-
rinnen im Ziel. Jungen: 1. Stefan Maucher
2:42 Minuten; 2. Timo Fluhr (beide Knax-

Club) 2:51; 3. Glenn Kolb (Ravensburg)
3:07; 4. Tobias Fink (Knax-Club) 3:08; 5. Ni-
kolai Holdt (TSV Reute) und Dennis Neyer
(Bad Waldsee) je 3:11; 7. Erik Bauer (Knax-
Club) und Maximilian Preiß je 3:15; 9. Mo-
ritz Bader (beide Bad Waldsee) 3:16; 10. Jo-
nas Wieland (TG Bad Waldsee) 3:20; ins-
gesamt 50 Läufer im Ziel.
Kids 1 (Jahrgänge 98 und 99, 700 Me-
ter), Mädchen:1. Lea Hölzli (Bad Waldsee)
2:47 Minuten; 2. Magdalena Rothärmel
(fit4tri TG Bad Waldsee) 2:56; 3. Marissa
Müller 2:57; 4. Lisanne Majovski (beide Bad
Waldsee) 3:03; 5. Alena Röhm 3:04; 6. Ka-
tharina Mayer (beide Knax-Club) 3:10; 7.
Alisia Neff (SV Wolfegg) 3:11; 8. Kristina
Nagel (Bad Waldsee) 3:13; 9. Stefanie Rau-
hut (Knax-Club), Lara Woll (TSV Reute) und
Sophie Auer (Bad Waldsee) je 3:14; insge-
samt 44 Läuferinnen im Ziel. Jungen: 1. To-
bias Vogler (SC Vogt) 2:40 Minuten; 2.
Thomas Wahl (LT Otterswang) 2:41; 3.
Timo Glocker (Biberach) 2:42; 4. Lorenz
Wolf (TG Bad Waldsee) 2:49; 5. Felix Bader
(Bad Waldsee) 2:51; 6. Simon Deffner (TG
Bad Waldsee) 2:51; 7. Niko Leiprecht (SV
Ennetach), Lars Stöckler (FV Bad Waldsee)
und Samuel Schwarz (Knax-Club) je 2:52;
10. Lars Wiest (LRG Möhre Bad Waldsee)
2:53; insgesamt 48 Jungen im Ziel.
Kids 2 (Jahrgänge 96 und 97, 1400 Me-
ter), Mädchen: 1. Julia Roher (SC Vogt)
5:41 Minuten; 2. Theresa Holdt (TSV
Reute) 5:45; 3. Emily Röhm (Knax-Club)
5:50; 4. Hannah Wieland (TG Bad Wald-
see) 5:53; 5. Sophie Weinmann (Bad Wald-
see) 5:54; 6. Laura Grünacher (TG Bad
Waldsee) 6:01; 7. Anna Lena Majovski (Bad
Waldsee) 6:02; 8. Katja Fluhr und Lina Groß
(beide Knax-Club) je 6:03; 10. Alina Stein-
hauser (SC Vogt) 6:05; insgesamt 35 Läu-
ferinnen im Ziel. Jungen: 1. Daniel Vogler
(SC Vogt) 5:06 Minuten; 2. Jan Rothen-
häusler (Weingarten) 5:08; 3. Niklas Ret-
tich (Runners AG Gymnasium Bad Wald-
see) 5:09; 4. Jan Stenkamp (Knax-Club)
und Mario Papo (Bad Waldsee) je 5:26; 6.
Daniel Scheerer (Knax-Club) 5:32; 7. Nico
Störmer (FV Neufra) 5:35; 8. Yannick Jetter
(TV Hilzingen) 5:37; 9. Lorenz Rothärmel
(fit4tri TG Bad Waldsee) 5:39; 10. Benedikt
Schmidt (SV Haisterkirch) 5:45; insgesamt
41 Läufer im Ziel.
Kids 3 (Jahrgänge 94 und 95, 1400 Me-
ter), Mädchen: 1. Pia Schupp (fit4tri TG
Bad Waldsee) 5:34 Minuten; 2. Anna-Lena
Grünacher (TG Bad Waldsee) 6:06; 3.
Anna Rothärmel (fit4tri TG Bad Waldsee)
6:08; 4. Judith Lang (Bad Waldsee) 6:46; 5.
Ann-Kathrin Behr 7:14; 6. Sandy Chau
(beide Knax-Club) 8:37. Jungen: 1. Niclas
Kastler (Runners AG Gymnasium Bad
Waldsee) 5:13 Minuten; 2. Valentin Wolz
(TG Bad Waldsee) 5:16; 3. Jonas Müller
5:27; 4. Oskar Wild (beide Bad Waldsee)
5:31; 5. Jonas Scheerer (Knax-Club) 5:45;
6. Yannik Minsch 5:57; 7. Jonas Müller
(beide Bad Waldsee) 6:00; 8. Florian Ben-
tele (TG Bad Waldsee) 6:03; 9. Jonas
Schwarz (Young-World) 6:04; 10. Lukas
Holdt (TSV Reute) 6:06; 11. Lukas Velte
(Bad Waldsee) 6:14; 12. Sebastian Schultes
(Bad Waldseer Lauffieber) 7:20. (sz)

Ergebnisse vom Laufsport

BAD WALDSEE - Das SZ-Running-
Team hat sich beim 5. Bad Waldseer
Lauffieber mehr als wacker ge-
schlagen. Mit Marie-Luise Heilig-
Duventäster stellte es die 10 000-
Meter-Siegerin, mit Dagmar Sper-
lich und Jochen Gruber zwei Alters-
klassensieger im Marathon. Doch
auch die anderen sechs SZ-Athleten
zeigten eine starke Vorstellung.

Von unserem Mitarbeiter
Steffen Lang

Hut ab vor allen, die beim 5. Bad Wald-
seer Lauffieber die 10 000 Meter, den
Halbmarathon oder gar den Mara-
thon bewältigt haben! So landschaft-

lich schön und flach die neuen Stre-
cken sind, so sehr blies der Wind über
weite Teile von ihr hinweg und damit
den Läufern mitten ins Gesicht. 

Auch die neun SZ-Athleten hatten
hart zu kämpfen. „Der Wind war wirk-
lich übel“, stöhnten Bärbel Fuchs und
Olaf Walser stellvertretend für alle im
Ziel. „Bestzeiten waren heute nicht
möglich“, stimmten ihnen der Mara-
thoni Jochen Gruber und Marie-Luise
Heilig-Duventäster, die den 10 000-
Meter-Lauf als Vorbereitung für die
Straßenlauf-EM am kommende Wo-
chenende mitnahm, zu. „Der Wind
kostete zu viel Kraft.“ Und so kam’s,
dass bei einigen, wie es Friedrich Kopf
formulierte, „plötzlich der Stecker
raus“ war. Doch alle kamen sie ins Ziel,
auch Klaus Wurm, der – Wind hin,

Wind her – übers ganze Gesicht
strahlte: „Das hat Spaß gemacht. Vor
so vielen und mit so vielen Leuten zu
laufen, das war richtig klasse.“ „Vor al-
lem die vielen hundert Zuschauer beim
Dorffest in Reute gaben allen nochmal
einen Schub“, ergänzte Gruber.

5. Bad Waldseer Lauffieber

SZ-Team ist am Ziel: „Das war richtig klasse“

Jochen Gruber. Fotos (2): LangBärbel Fuchs.

MURTENSEE (sz) - Fabian Mattes
vom 1. Surfclub Ravensburg hat bei
der Surfclassic Murten am Murten-
see in der Schweiz seinen ersten
Saisonsieg gefeiert. Er gewann das
Rennen „Formula Windsurfing“
des TCS-Cups.

Insgesamt kämpften rund 50 Teilneh-
mer aus der Schweiz, Deutschland,
Frankreich und Österreich um den Sieg
in den Disziplinen Formula (zwei Ren-
nen) und Slalom (fünf Rennen). Bei
Sonnenschein und sehr guten Wind-
bedingungen am Samstag lieferte
Mattes in der Formula Windsurfing
eine tolle Vorstellung ab. Mit zwei tak-
tisch sehr gut gefahrenen Rennen ver-
wies der Ravensburger die Konkur-
renz auf die Plätze.

Im Slalom lag Mattes bis zum fünf-
ten und letzten Rennen auf dem zwei-
ten Platz, den er in Führung liegend
durch eine nicht selbst verschuldete
Kollision mit einem anderen Teilneh-
mer, den er überrundete, verlor. So
reichte es am Ende nur noch für den
vierten Platz. Am Sonntag verhinderte
eine Flaute weitere Rennen. Von Don-
nerstag an startet Mattes beim deut-
schen Windsurfcup auf Rügen.

Windsurfen

Mattes feiert
ersten Sieg 2007

Jugendfußball

! A-Jugend, Bezirkspokal: Im Halbfinale
am heutigen Dienstag, 18.30 Uhr, muss
der SV Mochenwangen zum VfB Fried-
richshafen reisen. Die Gastgeber werden
nach der verpassten Meisterschaft alles ge-
ben, um den Pokal erfolgreich zu verteidi-
gen. Im zweiten Halbfinalspiel erwartet die
SG Vogt/Waldburg als Favorit die SG
Amtzell/Haslach. Das Endspiel findet am
Fronleichnamstag statt. (jb)

! C-Jugend, Manfred-Gmeinder- Pokal:
Das Achtelfinale wird am heutigen Diens-
tag von 18.30 Uhr ausgetragen. Dabei
kommt es zu folgenden Begegnungen:
TSV Ratzenried – FV Bad Waldsee II, TSG
Bad Wurzach – FV Bad Waldsee I, SV Eglofs
– Spfr. Friedrichshafen, FV Ravensburg II –
TSV Eschach, SG Baienfurt – SV Berga-
treute, SV Baindt – SV Oberzell, TSV
Schlachters – SG Nonnenhorn/Hege-Was-
serburg, SC Unterzeil – FC Leutkirch (ke)

BAD SAULGAU (sz) - Nur ein Sieg,
aber zwei Niederlagen. Das ist die
Bilanz des Faustball-Landesligisten
TSB Ravensburg am zweiten Spiel-
tag in Bad Saulgau. Der TSB fiel da-
durch auf den dritten Tabellenplatz
zurück.

Ohne zwei Leistungsträger hatte der 
TSB schon im ersten Spiel gegen den
SV Oberböhringen große Mühe, sich
mit 2:1 (11:15, 15:13, 15:6) durchzu-
setzen. Gegen den SSV Ulm gab das
Ravensburger  Faustball-Team, in dem
große Unruhe und Unsicherheit fest-
zustellen war, das Spiel mit 1:2 (8:15,
15:13, 8:15) ab. Gegen den FC Saul-
gau schien es so, als ob sich der TSB ge-
fangen hatte. Hart war der erste Satz
umkämpft, den jedoch schließlich der
gastgebende FCS knapp für sich ent-
schied. Den zweiten Satz verlor der in
alte Fehler zurückfallende TSB glatt
und damit das Spiel mit 0:2 (14:16,
9:15). TSB: Ayari, Cukovic, Johann
Kunz, Rafael Kunz, Sießegger.

Faustball

TSB quittiert über
zwei Niederlagen

Sportschießen

Mit sieben Titeln bei sieben Teilnahmen ist
Michael Klein vom SV Fenken ein sensa-
tioneller Erfolg bei den Bezirksmeister-
schaften im Sportschießen gelungen. Ins-
gesamt gewannen die Fenkener Schützen
bei teilweise hochklassigen Ergebnissen elf
Titel und sieben weitere Medaillen. Luftge-
wehr, Schützenklasse: 1. Michael Klein
392; Damenklasse: 1. Julia Schneider 397;
Schüler: 2. Miriam Friedrich 185, 10. Ve-
rena Mähr 166; Junioren A: 9. Daniel Fesse-
ler 372; Altersklasse: 2. Uwe Zoyke  379;
Senioren II: 2. Hermann Buck 369; Luftge-
wehr, Dreistellung, Jugend: 2. Jonas Kieble
286;  Schüler: 1. Miriam Friedrich 285; Luft-
pistole, Senioren II: 1. Hermann Buck 364;
Kleinkaliber 3x40, Schützenklasse: 1. Mi-
chael Klein 1163; Kleinkaliber 60 liegend,
Schützenklasse: 1. Michael Klein 592; Ju-
nioren B: 2. Christian Friedrich 576; Klein-
kaliber 3x10, Schützenklasse: 1. Michael
Klein 292; Junioren B: 3. Christian Friedrich
258; Kleinkaliber 100 Meter, Schützen-
klasse:1. Michael Klein 295; Kleinkaliber 50
Meter ZF, Schützenklasse:1. Michael Klein
284; Armbrust 10 Meter, Schützenklasse
1. Michael Klein 384, 2. Franz Roth 381; Da-
menklasse: 1. Julia Schneider 378. (sz)

RAVENSBURG (ap) - Die Razor-
backs Ravensburg, die TSB-Footbal-
ler, haben vor 150 Zuschauern ihr
erstes Heimspiel in der Verbands-
liga gewonnen. Sie bezwangen
den Meisterschafts-Mitfavoriten
Crailsheim Titans  mit 20:6.

Im ersten Viertel sahen die Fans ein re-
lativ unspektakuläres Spiel. Beide
Mannschaften agierten sehr verhalten
und studierten erst einmal Taktik und
Spielvermögen des Gegners. Doch
gleich zu Beginn des zweiten Viertels
erzielte TSB-Quarterback Michael Stef-
fani mit einem schönen Lauf den ers-
ten Touchdown für Ravensburg. Der
Extrapunkt gelang nicht. Nun wurde
die Partie munterer. Ein 50-Yard-Pass

von Steffani auf Lukas Dembek leitete
einen Touchdown durch Alexander
Lorch aus. Diesmal glückte auch die
Zwei-Punkte-Conversion, und es stand
14:0 für die Razorbacks.

Die Pause brachte die Heimmann-
schaft leicht aus dem Konzept. Im drit-
ten Viertel kam Crailsheim gefährlich
nahe an die Endzone heran. Ein Touch-
down-Pass wurde allerdings wegen ei-
nes Foulspiels gegen Ravensburg nicht
gewertet. Die TSB-Footballer versuch-
ten, durch Passspiel die gegnerische
Defense zu überwinden, wurden je-
doch immer wieder frühzeitig ge-
stoppt. Stattdessen verwertete Crails-
heim dann doch eine Lücke in der Ab-
wehr zum Anschluss-Touchdown.
Den Extrapunkt vergaben die Gäste,

Ravensburg führte nur noch mit 14:6.
Die gastgebenden Razorbacks mobili-
sierten nun die letzten Kräfte, um das
Spiel zu gewinnen. Eine Minute vor
dem Ende brachte Alexander Lorch
mit seinem zweiten Touchdown des
Tages weitere sechs Punkte auf das
Konto der Ravensburger. Die anschlie-
ßende Conversion scheiterte zwar,
doch den 20:6-Vorsprung ließen sich
die Razorbacks nicht mehr aus der
Hand nehmen. 

Am Sonntag, 20. Mai, fahren die
Razorbacks als Verbandsliga-Spitzen-
reiter nach Kornwestheim, bevor am
9. Juni die Kuchen Mammuts in Ra-
vensburg gastieren. Kuchen ist der
Top-Favorit für den Aufstieg in die
Oberliga.

American-Football-Verbandsliga

Lorchs Touchdowns sichern
Ravensburg Tabellenführung

Hab’ ihn! Ravensburgs Alexander Lorch – er war mit seinen zwei Touchdowns auch der Matchwinner –  fängt den
eiförmigen Football vor dem Crailsheimer Michael Eisenmann (links), TSB-Sportler Van Ta (rechts) hatte den Spiel-
ball noch verfehlt. Foto: Torsten Kai Schmidt

Ergebnisse des SZ-Running-Teams:
Marathon: Dagmar Sperlich 3:37:04
Stunden 2. Gesamt/1. Altersklasse W40;
Jochen Gruber 3:25:33 18./1. M55.
Halbmarathon: Bärbel Fuchs 2:05:29
Stunden 83./18. W45; Friedrich Kopf
1:41:04 114./24. M45; Tobias Schanne
1:31:08 36./5. M30; Martin Vogler
1:32:39 43./9. M35; Olaf Walser 1:32:59
45./11. M35; Klaus Wurm 1:54:07
270./44. M35. 10 000 Meter: Marie-
Luise Heilig-Duventäster 1./1. W45.
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